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Öffnungszeiten
Mitte Mai bis Ende Oktober 
Juli und August: Samstag und
Donnerstag, 15–17 Uhr
Mai, Juni, September 
und Oktober: Samstag, 
15–17 Uhr

Anfahrt 
Engadinerstrasse von Scuol 
talabwärts
Von Landeck her: 
Zweites Dorf hinter der
Landesgrenze

ÖV 
Mit der Rhätischen Bahn bis
Scuol, dann mit dem Postbus
bis Strada 
Von Österreich her: Mit dem
Postbus von Landeck oder von
Nauders her, in Martina um-
steigen

Lageplan
www.stamparia.ch

Buchdruckmuseum Stamparia Strada

Strada 18

In diesem typischen Engadiner-
haus in Strada aus dem 
16.Jahrhundert wurde während
annähernd 200 Jahren, von 1689
bis 1881, gedruckt. Aus diesem
Grunde entschloss man sich vor
20 Jahren, hier ein Buchdruck-
museum einzurichten. 1988
wurde eine Stiftung, die Funda-
ziun Stamparia Strada, gegründet
und 10 Jahre später, 1998, konnte
das Buchdruckmuseum eröffnet
werden. 

Eine Nachbildung der alten
Druckpresse nach dem Vorbild
Gutenbergs (das Original befindet
sich im Rätischen Museum in
Chur) ermöglicht uns, nun nach
ursprünglicher Methode zu
drucken. Daneben sind eine Knie-
hebelpresse, eine Stoppzylinder-
presse, aber auch Heidelberger-
Druckmaschinen noch funktions-
tüchtig. Jährlich werden in der

Stamparia Strada kleinere
Erzeugnisse hergestellt. Gesetzt
wird aus den bestehenden Kästen
(auch ein Kasten mit Musiknoten-
typen steht zur Verfügung), oder
der Satz wird durch eine
Linotype-Maschine direkt her-
gestellt. Im weiteren werden im
Museum Erzeugnisse aus
früheren Zeiten ausgestellt; auch
eine Sammlung wertvoller alter
Bibeldrucke wurde während
Jahren aufgebaut. Der Sektor
«Nossa Musica» zeugt von der
Musikalität der Bevölkerung im
Unterengadin.

www.stamparia.ch
info@stamparia.ch

Kunstwerkstätten
Hanspeter Leibold
Offizin zum Rothen Thurm
Steinort Papyr Mühl
Steinort 499
FL-9497 Triesenberg
Telefon 00423 262 56 75

Besuchszeiten
Fast jederzeit, auf telefonische
Vereinbarung

ÖV
Liechtenstein-Bus ab Post
Vaduz mit Linie 21 nach
Triesenberg, Haltestelle Stein-
ort, etwa 100 m zu Fuss bis zu
den Werkstätten

Kunstwerkstätten Hanspeter Leibold

Triesenberg FL 19

Die Kunstwerkstätten sind eine
kleine und vielfältige Welt, die
dem weiten Raum der Ideen von
Hanspeter Leibold Entfaltung
schenkt. Sie umfasst eine Papier-
mühle und die Handschöpferei 
(2 Holländer, 1 Sortierer, 2 Büt-
ten, 2 Pressen), eine Druckwerk-
statt (3 Handtiegel, 2 Andruck-
pressen, 3 Lithopressen, 2 Tief-
druckpressen, alles Handpressen
ohne Motor) und ein Skrip-
torium, untergebracht im Unter-
geschoss seines Wohnhauses, in
einem Anbau und einem Turm,
dem Rothen Thurm, in unmittel-
barer Umgebung. Alles auf kleins-
tem Raum, zum Arbeiten geschaf-
fen, ohne grosse Wege. Ein Spiel
mit Material, Raum, Farbe, Form,
Text, Schrift und Funktion. Aus
dem Nichts entsteht etwas, Schritt
für Schritt, alles in reiner Hand-
arbeit, alles ohne Zeitdruck, alles
in Kleinstauflagen: vom hand-

geschöpften Papier zur Paper Art,
vom Einblattdruck zum Fak-
simile, von der Originalgrafik
zum bibliophilen Buch.

hanspeter.leibold@adon.li


